Heimschwache Harburg Baskets unterliegen dem Aufsteiger aus Osnabrück

Mit einer ausgeglichenen Zwischenbilanz von zwei Siegen und zwei Niederlagen warten die Harburg Baskets nach vier Spieltagen der 2. Basketball-Regionalliga Nord-West der Frauen auf.
Harburg. Dabei hab es allerdings neben zwei Auswärtserfolgen auch zwei Heimpleiten, jetzt mit 43:67 (9:22, 12:24, 13:12, 9:9) gegen den Aufsteiger Osnabrücker TB. "Dabei haben wir den Beginn der Partie völlig verschlafen und rannten dem in dieser Phase entstandenen Rückstand hinterher", sagte Baskets-Trainer Denis Mangkod. Schon das erste mit 9:22 verlorene Viertel bedeutete eine Art Vorentscheidung zu Gunsten der Gäste. "Wir haben einfach nicht mutig genug verteidigt und waren schwach bei den Rebounds. Außerdem hakte unser Zusammenspiel zu oft", sagte Mangkod, der sich wenigstens über die Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit freute. Am besten trafen Laura Bunde (12 Punkte) und Rebecca Kueny (10) für die Baskets, die am Sonnabend, 17 Uhr bei Spitzenreiter MTSV Hohenwestedt antreten.(ml) 

